Maximum-Optimierungsrechner  EM-MC 2200 
-------------------------------------------------------

Beschreibung: 
Der Maximum Controller EM-MC 2200 dient als komfort- 
able Leistungsueberwachung zur Einhaltung der 
Leistungsgrenze (Sollleistung) durch Trendbe- 
rechnung und eine optimale Schaltstrategie. 
- Leistungsabhaengiger Regeleinsatzpunkt zur Ver- 
  meidung unnoetiger Abschaltungen am Mess- 
  periodenanfang 
- Prioritaet, min. / max. Abschaltzeit,
  min. Einschaltzeit je Kanal zur individuellen 
  Anpassung der angeschlossenen Verbraucher an das 
  Betriebsverhalten. 
- Sollleistungsnachfuehrung zur dynamischen Anpassung 
  an das Betriebsverhalten. Die Absenkung der Soll- 

  leistung zu Beginn des Abrechnungszeitraums in 
  Verbindung mit automatischer Nachfuehrung 
  ermoeglicht zusaetzliche Einsparungen in Monaten mit 
  niedrigeren Lastspitzen. Gleichzeitig wird unnoetiges 
  Abschalten von Verbrauchern durch zu niedrige 
  Solleistungseinstellung vermieden. 
  Das Ruecksetzen auf den Startwert kann monatlich, 
  jaehrlich oder von extern ueber einen potentialfreien  
  Kontakt erfolgen.  
- Gruppenbildung: 
  Schaltkanaele koennen zu Gruppen zusammengefasst  

  werden,und innerhalb der die Kanaele streng nach    

  Prioritaet geschaltet werden.  
  D.h. Verbraucher mit hoher Prioritaet werden zuletzt  
  ab- und zuerst wieder zugeschaltet. 
- Ampelschaltung: 3 Schaltkanaele koennen zur Ausgabe 

  des Lastzustands definiert werden. 
  Gruen: Der Verbraucher kann zugeschaltet werden. 
  Gelb: Keine Handlung erforderlich. 
  Rot: Der Verbraucher muss abgeschaltet werden. 
- Notmodus zur Einhaltung der Sollleistung auch bei 
  kritischen Last-Konstellationen. 
- Anbindung intelligenter Klemmen(Wago) zur Ab- 
  schaltung von Verbrauchern. 
- Anbindung von KNX / EIB Komponenten ueber FRAKO 
  Netzwerkkoppler NK 1 zur Abschaltung von Verbrauchern 
- Wochenzeitschaltuhr zum zeitgesteuerten Schalten von 
  Verbrauchern oder zur zeitabhaengigen Vorgabe der 
  Sollleistungen oder des aktiven Profils. 
- Speicherung folgender Daten in einem Ringspeicher: 
  - Periodenmittelwerte ueber 20 000 Intervalle inkl. 
    der zum Intervallende gueltigen Sollleistung u. 
    Zeitstempel

  - Tagesmaximalwerte ueber 500 Tage inkl. Zeitstempel 
  - Monatsmaxima ueber 48 Monate 
  - Letzen 10 000 Schalthandlungen 
- Konfiguration und Darstellung der aktuellen und 
   historischen Werte ueber die Software Geraete- 

   Manager (im Lieferumfang) 
- Anzeige der Messwerte und des Leistungsdreiecks 
  ueber das grafische 
  Display EM-FD 2500 (Option). Das Display ist 
  ueber eine 4-polige Leitung mit dem Maximum 
  Controller EM-MC 2200 verbunden. 
  Ueber 1(2) Display koennen 
  bis zu 7(6) weitere EM-Geraete angezeigt werden. 
- Hutschienengehaeuse mit Stecksystem an der Unter- 
  seite. Durch dieses System koennen einzelne Module 
  einfach montiert und miteinander verbunden werden. 
Eingaenge: 
- 3 Eingaenge fuer Wirkleistungs- bzw. 2 Wirk- und 1 
  Blindleistungsimpuls. 
  Diese koennen addiert, subtrahiert oder als Zaehler 
  verwendet werden. 
- 1 Eingang fuer Zeitimpuls. 
  Periodendauer einstellbar von 1 bis 1440 Minuten 
- 2 Eingaenge fuer 4 Profile, zur Anpassung der 
  Sollleistung und / oder der Einstellungen der   

  angeschlossenen Verbraucher an betriebsspezifische 
  Gegebenheiten bei z. B. Hoch- / Niedertarif. Die 
  Profilumschaltung kann auch ueber einen Eingang der 
  Zaehl- und Rueckmeldeeinheit EMF 1102 erfolgen.  
Ausgaenge: 
- 5 Schalt- und 1 Notabwurfkanal im Grundgeraet 
  (ueber Erweiterungsmodule EMD 1101 mit je 8 St. 
  Relaiskontakten dezentral erweiterbar bis auf 100  

  Ausgaenge davon sind 85 St.
  Ausgaenge als Schaltkanaele fuer die Sollleistungs- 
  regelung nutzbar. Die restlichen Ausgaenge koennen 
  von der Zeitschaltuhr oder zur Ausgabe von Alarmen 
  verwendet werden.) 
- 1 Alarmkontakt zur Meldungen von Stoerungen 
  (Alarmausgabe auch auf beliebigen Ausgang moeglich) 
- 2 Analogausgaenge zur Ausgabe von 2 Messwerten 
  (Momentan-, Trend-, Korrektur-, Sollleistung-, 
  Auslastung oder Restzeit) als 0- / 4-20 mA oder
  0-10 V Signal. 
  Wahlweise koennen die beiden Analogausgaenge auch 
  zur Regelung von Verbrauchern oder Generatoren mit

  analogem Eingang genutzt werden. Eine externe 

  Spannungsversorgung des Analogausgangs ist nicht 
  erforderlich. 
Schnittstellen: 
- RS 485 Bus, FRAKO Starkstrombus® Protokoll zur 
  Anbindung an das FRAKO Energie-Management-System 
- RS 485 Erweiterungsbus zur Anbindung von 
  Erweiterungsmodulen EMD 1101 
- Ethernet (RJ 45 Buchse) mit folgenden Funktionen: 
  – Kommunikation mit dem Erweiterungsmodul EMD 1101 
    oder der Zaehl- und Rueckmeldeeinheit EMF 1102   

    ueber das Gateway EMG 1500-PN.
  – Ausgabe von Schalthandlungen ueber ModBus TCP oder 
    ueber das Gateway EMG 1500-PN auf das 
    Erweiterungsmodul EMD 1101 
  – Kommunikation mit dem Datensammler EMIS® 1500 
  – Kommunikation mit der Konfigurations-Software am 
    PC 
-------------------------------------------------------

Hardware-Voraussetzungen fuer Geraete-Manager: 
  PC: CPU mit min 2 GHz, 2 Gbyte RAM, 1 GByte freier 
  Festplattenspeicher. 
Software-Voraussetzungen fuer Geraete-Manager: 
  Betriebssystem: Windows XP, SP 2 mit installiertem 
 .NET-Framework 3.5 
 Windows 7 (32 oder 64 Bit), Windows 8, Windows 2008 
 Server R2, Windows 2012 Server. 
-------------------------------------------------------

Technische Daten: 
Spannungsversorgung: 
- Netzspannung:............... 100 V – 253 V AC oder 
                               100 V – 230 V DC 
- Frequenz:................... 45 bis 65 Hz 
- Leistungsaufnahme:.......... 7 W / 18 VA 
Eingaenge: 
- Allgemein: 
  - S0-Schnittstellen(DIN43864) zum Anschluss von 
    potentialfreien Kontakten 

  - Spannung bei offenem Kontakt: 15 V 
  - Max. Leitungswiderstand: 800 Ohm 
  - Kurzschlussstrom: 18 mA 
  - Impulsfrequenz: 0.1 bis 20 Hz 
- 3 Impulseingaenge: 
  - Zur Erfassung der Leistung von max. 3 Zaehlern mit 
    Impulsausgang. 
    Eingang 3 kann zusaetzlich zur Blindleistungs- 
    erfassung verwendet werden. 
- 1 Zeitimpulseingang:........ 1....1440 Minuten 
- 2 Profileingaenge:........... zur Auswahl von 4 
                               Profilen 
Ausgaenge: 
- 5 Relaiskontakte 
(Schaltkanaele):............... Bistabil, 250V / 2A 
                               AC oder 30V / 2A DC

- 1 Relaiskontakt 
(Notabwurfkanal):............. Bistabil, 250V / 
                               2A AC oder 30V / 2A DC 
- 1 Stoermeldekontakt:......... OEffner 250V / 2A AC oder 
                               30V / 2 A DC 
- 1 Erweiterungsbus- 
Schnittstelle:................ Zum Anschluss von bis 
                               zu 10 EMD1101 
- 1 FRAKO Starkstrombus- 
Schnittstelle:................ Zum Anschluss an das 
                               FRAKO Energie-
                               Management-System. 
- 1 Displaybus- 
Schnittstelle:................ Zum optionalen Anschluß 
                               von max. 2 externen 
                               Displays vom Typ 
                               EM-FD 2500 
Bedienelemente:............... Bedienung ueber ex-
                               ternes Display
                               EM-FD 2500 
Anzeigeelemente:.............. 15 LEDs 
Anschluesse:................... Ueber Steckklemmen 
Leiterquerschnitt:............ max. 1,5 mm² 
Absicherung:.................. max. 2A extern vorge- 
                               schrieben 
Konstruktionsdaten: 
- Abmessungen:................ 162 x 90 x 62 mm (BxHxT)

- Einbau:..................... einrasten auf Hut- bzw. 
                               Tragschiene (TS 35) 
- Schutzart:.................. IP30 (Gehaeuse), IP10 
                               (Klemmen) 
- Gewicht:.................... ca. 0,4kg 
- Schutzklasse:............... Schutzklasse II nach 
                               DIN/EN 61010 
- Gehaeuse:.................... flammwidrig UL 94-V0 
- Einbau:..................... auf Normschiene 35 mm 
                               nach DIN EN 50022 
Betriebsbedingungen: 
- Umgebungstemperatur:........ 0°C bis +45°C
- Geografische Einbauhoehe:... max. 2000m ueber 
                               Normal Null

- Lagertemperatur:............ -20°C bis +60°C 
-------------------------------------------------------

Fabrikat: .................... FRAKO 
Typ: ......................... EM-MC 2200 
Artikel-Nr.: ................. 20-20071 

Menge: ....................... 1 Stück

Bezugsquelle:................. FRAKO Kondensatoren- 

                               und Anlagenbau GmbH 

                               Tscheulinstrasse 21a 

                               D-79331 Teningen 

